
LESELOTSE
BESTES AUS DEM BÜCHERMEER FÜR KIDS & TEENS

Zweimonatlich wählt eine Jury (Börsenblatt-Redakteur Stefan Hauck, Kulturjournalistin Verena Hoenig, Buchhändlerin 
Katrin Rüger und Literaturkritiker Ralf Schweikart) für das Börsenblatt die besten Kinder- und Jugendbücher aus

Außergewöhnlicher Kater
Peter mag weder Wollknäueln hinterherjagen noch 
klettern. Stattdessen serviert dieser Kater Tee und 
macht Kaugummiblasen. Phil ist hingerissen von 
seinem neuen Freund. Das Bilderbuch aus Kanada 
funkelt vor Witz. Wunderbar zum Vorlesen.

�Nadine Robert, Jean Jullien: »Peter, Kater auf  
zwei Beinen«, Mairisch, 56 S., 16 €, ab 3

Entwurzelt
Was bitte soll Emma in diesem öden Kaff? Und was 
hat ihre Mutter sich dabei gedacht, hierherzuziehen? 
Vom ersten Augenblick an vermisst die 13-Jährige 
ihre irische Heimat heftig und schmiedet umgehend 
einen Fluchtplan. Packend, hochemotional.

�Susan Kreller: »Elektrische Fische«, Carlsen,  
192 S., 15 €, ab 12

Good bye »Igitt« und »Oh Gott«
Warum ist es peinlich, wenn ein Tampon aus der 
Tasche kullert? Damit die Menstruation in Zukunft 
kein Tabuthema mehr ist und Mädchen ganz 
entspannt darüber reden können, brauchen wir 
dieses Buch: witzig, informativ, hilfreich.

�Lucia Zamolo: »Rot ist doch schön«, Bohem,  
96 S., 14,95 €, ab 11

Minas Geheimnis
Sie spielt Fußball wie eine Göttin, Mathe kann Mina 
nicht. Otto und Matti würden ihrer neuen Mitschüle-
rin nur zu gern Nachhilfe geben, doch die verrät noch 
nicht mal ihre Adresse. Mina hat Gründe.

�Silke Lambeck, Barbara Jung: »Mein Freund Otto, 
das große Geheimnis und ich«, Gerstenberg,  
204 S., 13 €, ab 9

Mit Mut und Köpfchen
Black Bart hat Erzieherin Heidi entführt und ge- 
meinerweise auch noch die Kekse mitgenommen. 
Roy und sein Pferd Desperado machen sich sofort  
auf, um Heidi aus den Klauen des Bösewichts zu 
befreien. Witzig, ironisch, clever.

�Ole Könnecke: »Desperado«, Hanser, 22 S., 
14 €, ab 3

Störfaktor 
Wie sich das Leben als junge, Kopftuch tragende 
amerikanische Muslima nach dem 11. September 
anfühlte und wie verheerend sich Vorurteile aus- 
wirken können, erzählt die Protagonistin Shirin in 
dieser schockierenden, aufwühlenden Geschichte.
�Tahereh Mafi: »Wie du mich siehst«,  
Sauerländer, 352 S., 16 €, ab 13

Echte Heldinnen
Sie sind jung, kreativ und verfolgen beharrlich ihre 
Träume: Aktivistinnen, die sich gegen Kinderehen, 
Menschenhandel, für Gleichberechtigung und 
Gesundheit engagieren. Was lässt sich ändern?

�Paola Gianturco, Alex Sangster: »Wonder Girls.  
Unsere Reise zu den mutigsten Mädchen der Welt«, 
Sandmann, 192 S., 29,95 €, ab 12

Wütendes Wasser
Cym ist noch nie geschwommen, und seine Mutter 
schwimmt einfach nicht. Als er es schließlich doch tut, 
bringt dies ein dunkles Familiengeheimnis ans Licht. 
Lustig, spannend, herzzerreißend. Eine neue Stimme in 
der Kinderliteratur, die aufmerken lässt.

�Adam Baron: »Freischwimmen«, Hanser,  
224 S., 15 €, ab 10

Rezepte aus der Heimat
Sie heißen Nayima, Farid und Aqib und sind nicht 
nur geflüchtete Jugendliche, sondern auch 
Persönlichkeiten, die viel zu erzählen haben. 
In diesem Kochbuch verraten sie ihre Gerichte. 

�Jenny Kastenhuber (Hrsg.): »So schmeckt 
Heimat! Jugendliche Geflüchtete kochen 
Lieblingsrezepte aus ihren Herkunftslän-
dern«, Klein & Groß, 88 S., 15 €, ab 12
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